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Soldatenliebe .
e don Arthur Zapp .

(Nachdruck
( Fortſetzung . )

Sie denn da ſo berdattert ? “ ſchalt der

plötzlich zur Salzſäule geworden wären ,
die ſelige Frau Lot . Was haben Sie denn ? “

Sch ? Die Finger des Soldaten griffen nervös an der
Raht herum . „ Entſchuldigen der Herr Sergeant . Mir iſb
ganz —

Plötzlich richteten ſich die Augen des Sergeanten in ſtarrem
nauf einen auf dem Tiſch liegenden Gegenſtand . Mit

„ Nanu ? Was ſtehen
Geglft . „ Als wenn Sie

in Schritt trat er heran und nahm einen kleine gierlichen
lieln Damenhandf chuh in die Hand .

Nanu ? Was iſt deun das

Er bekkaahtets mit halb Pei halb
dasziebliche Lederwerk.

echn Hier im Kaſernenzimmer ?
wekter!“ Er hielt den winzigen Handſchuh gegen ſeine

vohlausgebildete Hand . Ein derbes Lachen ſchüttelte
Geſtalt . „ So ze kleine Nummer gibt s ja gar

denn das Patſchhändchen , das da rein gehört ? “
ein Raſcheln . Sogleich wandte er ſich

„Kommen SSie doch
mal vor,

Mit 5 5951 5
tugt ſte aus ihrem Verſteckd

85 Verlegenheft,

walbe ſtand mit offenem Munde ; er wußte im

zit ſagen . All nreſer

bewundernden ( gebrauchen . “

1

fein !
ſo was für dein liebebedürfsiges He

Stabt ! „

zurückzukeh
An den Ausgängen

der Entlaſſenen angeſammelt .

Streit ſind ca . 33000 Arbe

Sa t und der ae . G

[ des ſozialdemokratiſchen Hauptorgans ,
eit

trieren , die ſtar 55 are Wade ſtrantten, Das
liebliche Geſicht mit der in die Stirn hängenden blonden Lockenfülle
ängſtlich verſchüchtert , bittend auf den Sergeant gerichtet , ſtand

Elſe Lüders wie ein Genius zarter Mädchenunſchuld vor ihm .

Weiche, galante Gefühle regten ſich in der rauhen Krieger⸗
bruſt . Seine Halkung, ſeine Stimme nahmen unwillkürlich etwas
Verbindliches an Seine linke Hand ſtemmte ſich auf den
Griff ſeines Seitengewehrs .

„ Ich wollte Sie nicht erſchrecken , Fräulein, “ ſagte er mit ſo
weichem Klange , als ſeinem Organ nur irgend zur Verfügung

ſtand .
„ Das iſt wohl

„ Meine Couſine, “

Und ſich mit einem Blick an ſeinen Untergebenen wendend :

Ihre

„ ! “ Der Sergeant neigte ſeinen Oberkörper⸗ 5

nett von Ihnen , Fräulein , ſehr nett ! Ein bisch
kann der ja⸗ —i eine vertrauliche Geſte nach d

Die noch immer verſchüchter te⸗
Mädchens rührte den Sprechenden und ſo
einen freündlichen Scherz der Situation e

zit geben . „ Den ſollten Sie gelegen
Fräulein . , ne

*t ;

Trotzdah entſtand nun eine *
das jung Mäßchen und Lenz etwa ;

ite „ „ Augen nahmen den Teil geanten Bruſt aber loderte die Vew

„ Donnerwetter , iſt die hübſch!“
Viel zu ſchade für den Trau

wahrhaftig bildhübſch ! “
Der Sergeant griff ſich in die

Augenblick nach. Und da ihm nicht

räuſperte er ſich verlegen und weil er

er mit der Frage heraus : „ Das Fräule

fiel der Füſtlier raſch ein . Sle.
ein Weihnachtsgeſchenk gebracht . “
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Linten , 100 der Rechten und 14 Sozialdemokraten gewählt ſind . ] geſellſchaft im Kleinen Theaker in Szene geſetzt —eie Dar⸗

Hinſichtlich der Stellung der Gewählten zur proportionalen Wahl⸗ ſtelung mar bartrefflich . Der zweite Akt ( große Fiarzentsſzene7 Able.
In8

DeBmethode meint die Rechte , 131 Gegner derſelben gewählt ſeien ,

während die Linke die Zahl auf 150 veranſchlagt .

Deutsches Reich .
— Aus dem deutſch⸗oſtafrikaniſchen Aufſtands⸗

gebiet meldet ein Telegramm des Kommandanten der „ Thetis “
aus Dar⸗es⸗Salaam vom Sonntag : Ein Seeſoldatendetachement iſt
am 26. September von Dar⸗es⸗Salgam nach Mohoro abgegangen
zur Ablöſung der Buſſardmannſchaften unter Oberleutnant
Paaſche ; Paaſche bleibt dort ; ferner iſt Hauptmann b. Schlich⸗
king mit 21 Marineſoldaten nach Kibata abgegangen . Das

Tangadetachement geht anfangs Oktober auf der Ugandabahn nach
Muanſa , und wird durch Thetisperſonal erſetzt . Der „ Buſſard⸗

geht am 80. Sept . nach Süden , um die Buſſarddetachements in

Lindi und Mikindani gegen Verſtärkungen auszutauſchen und zum
Einziehen ſeiner Detachements in Kilwa und Mohoro . Die „ Thetis “
bleibt vorläufig in Dar⸗es⸗Salaam .

— Der Poſtdampfer „ Gleonore Woermann “ mit den von
der Studienreife nach Togo und Kamerun zurück⸗
Sechrenden Reichstagsab geordneten iſt Sonntag

34 7 2 2 8 7 — 1
Nachmittag im Hamburger Hafen wieder eingetroffen . Die Studien⸗

ee wurde ant 8 erſe quai , wo der Dampfer feſtlegte , von

Adolf Woermann und Amfinck empfangen . Alle Mitglieder befinden

beſter Geſundheit ; ſie äußerten ſich hoch befriedigt über den
Verlauf der Reiſe . Abends reiſten die Herren nach Berlin weiter .

Wie die Na „ Erfäht 555Wie die „ Na erfährt hat der Kaiſer dem Mi⸗
niſter v. Witte , der wie gemeldet , vom Zaren in den Grafenſtand

erhoben worden iſt , die Kette zum Großkreuz des Roten
Adlerordens verliehen und in Rominten perſönlich übergeben .

Eine achtungswerte politiſche Karrierey
Hat der neugewählte Reichstagsabgeordnete des Eſſener Wahlkreiſes
Johann Gresbert hinter ſich. Er iſt am 2. Februar 1868 in

Straelen ( an der holländiſchen Grenze ) geboren , erlernte die
Bäckerei , mußte jedoch
Familie beitragen , weshalh er Lohnarbeit im Fommer auf einer

Ziegelei und im Winter in einer Oelmühle annahm .

Arbeiter in einer Brauerei und kam 1891 nach Köln , wo er im Be⸗

fkriebe der „ Köln . Volksztg . “ als Heizer tätig Gar . Bald darauf
wuürde er Mitglied eines Zentrumsvereins , deſſen Delegterter er
Berde . 1897 wurde er von den Arbeitervereinen Kölns als Delen

gierter nach dem erſten Internationalen Arbeiter⸗Schutzkongreß in

Zürich geſchickt . Im Laufe der nächſten Jahre wurde er von den

Theiniſchen Zentrumspartei als Agitator bei Reichstagswahlen in

Anſpruch genommen und 1899 Redakteur an dem neugegründeten
Verbandsorgan der katholiſchen Arbeitervereine , der „ Weſtdeutſchen

Arbeiterztg . “ . Er iſt Mitbegründer des chriſtlich⸗ſozialen Metall⸗
arbeiterverbandes .

＋

— Der bisherige Herausgeber der „ Staatsbürger⸗Zei⸗
tu mg “ , Reichstagsabg . Wilhelm Bruhn , iſt von der Leitung

dieſes Blattes zurückgetreten . Er wird ein neues Wochenblatt

„ Die Wahrheit “ ins Leben rufen . Der neue Geſchäftsführer ,

Oberleutnant a . D. Hans Freytag , war ſchon früher einmal

mit Bruhn zuſammen Herausgeber der „Staatsbürger⸗Zeitung “ . —

anntlich iſt Bruhn kürzlich wegen flegelhaften Venehmens gegen
eine Damem einem Badeorte an der Nordſee böſe verprügelt
worden . Daß dadurch ſeine Stellung unmöglich geworden iſt , ver⸗

ſchweigt das antiſemitiſche Hauptorgan .
— Der italieniſche Miniſter des Aeußeren Tittoni , der be⸗

annutlich zum Beſuch des Reichskanzlers in Baden⸗Baden weilte ,

Sonmtag wieder nach Rom abgereiſt .

Dem bayriſchen Zentrumsabgeordneten Dr .

Seim hat der bayriſche Landwirtſchaftsrat für feine Verdienſte
AAum die Landwirtſchaft die große goldene Medaille ver⸗

liehen .
8

Heer und Flotte .
—Mit Anfang Oktober nehmen färLae militäri ſchen

fröhlich
zechender

adeate
Bei Flir⸗
—

ſchon mit 17 Jahren zu dem Unterhalt ſeiner

Dann war er

in der heftige Reden gegen den Miniſter gehalten wet a, der Dieb
genannt wird ) veranlaßte demonſtrativen Beifall .

— Die Leiche des Generals Kondratenko , des Helden von

Port Arthur , iſt in Odeſſa eingetroffen . Bei der unter Teilnahme
der ganzen Bevölkerung abgehaltenen Trauerfeier gedachten
die Vertreter der Generalität und der VBehörden der Verdienſte des

Gefallenen . Der Sarg war mit Silberkränzen bedeckt , die von der

mandſchuriſchen Armee , den Generalen Lenewitſch und Stoeſſel , der

Siadtverwaltung von Odeſſa und anderen Städten gewidmet waren .
Von hier erfolgt die Ueberführung des Sarges nach Petersburg , wo
die Beiſetzung in Anweſenheit des Kaiſers erfolgen ſoll .

— Telegramme aus Tſchita und Werchne⸗Udinsk im ruſſiſch⸗

ſibiriſchen Gebiet Transbaikalien melden , daß auf den Vahnſtationen
Dalainor und Mandſchurija Fälle von Beulenpeſt feſtgeſtellt
wurden . In Dalainor ſind 20 Fälle vorgekommen , von denen 10

tötlich verliefen . Die Adminiſtration beantragte , Transbai⸗
kalien für peſtbedroht zu erklären .

* Türkei . Bei einer am Samstag vorgenommenen Hausſuchung
im deutſchen Hotel Kröcker in Konſtantinopel wurden 12,

angeblich ſeit Jahren dort deponierte leere Bomben gefunden .

Japan . Kongreß der vereinigten Handels⸗

kammern , einberufen , um über ide Entwickelung des Handels
und der Induſtrie nach dem Kriege zu beraten , wurde Sonntag in

den Räumen der Handelskammer in Tokjio eröffnet . Neunundvierzig

Handelskammern ſind vertreten .

Der

Zur Wahlbewegung .
B. Karlsruhe , 1. Okt . ( Von den Kandidaten⸗

liſten der Parteien . ) Nicht ohne Intereſſe iſt ein Blick

auf die Kandidatenliſten der Parteien für die Landtagswahl . Die

Sozialdemokratie hat in allen 73 Wahlkreiſen Kandidaten auf⸗

geſtellt . Sie reicht aber dabei mit rund 40 Namen aus , da eine Reihe
bekannter Genoſſen in mehreren Wahlkreiſen zugleich aufgeſtellt

ſind , ſo Malermeiſter Krohn⸗Konſtanz , Zimmermann Engler , Sä⸗

genfeiler Kräuter und Schloſſer Gros⸗Freiburg , Buchdruckerei⸗

beſitzer A. Geck⸗Offenburg , Apotheker Lutz⸗Baden⸗Baden , Schrei⸗

nermeiſter P . Müller⸗Lichtenthal , Gaſtwirt Müller⸗Pforzheim ,

Parteiſekretär Eichhorn⸗Durlach , Maurer A. Philipp⸗Karlsruhe ,

Rechtsanwalt Dr . Frank , Expedient G. Pfeiffle und Direktor A.

Dreesbach⸗Mannheim . Das Zentrum hat bis jetzt in 68 Wahl⸗

kreiſen Kandidaten aufgeſtellt ; noch nicht genannt hat es nach der

„ Bad . Corr . “ ſeine Kandidaten für die Städte Konſtanz und Baden⸗

Baden . Auf der ultramontanen Landesverſammlung zu Offenburg

behauptete Pfarrer Wacker , durch die Miſchung der Berufe in der

Kandidatenliſte des Zentrums trete ſo recht zuage , daß das Zen⸗

trum eine Volkspartei ſei . Da iſt es nun nicht ohne Intereſſe , die

Kandidatenliſte der nationalliberalen Partei neben die des Zen⸗
trums zu halten . Während die linksliberalen Parteien in 16 Wahl⸗

kreiſen die Kandidaten aufſtellten , handelt es ſich in den übrigen
57 Wahlkreiſen um natlionalliberale Kandidaturen , die in der

Hauptſache ſchon bekannt ſind . Vergleicht man die Kandidaten⸗

liſte der nattonalliberalen Partei und des Zentrums , ſo ergibt ſich ,

wenn die für die nationalliberale Partei kandidierenden 18 Bür⸗

germeiſter nach ihrem Berufe eingegliedert werden , etwa folgendes
Bild :

nat . ⸗lib . Partei Zentrum
Beamte 17

Lehrberuf 6 6

Anwälte 2 15

Landwirte rund 17 9

Geſchäftsleute rund 16 05
Geiſtliche

Die linksliberalen Parteien zählen unter ihren Kandidaten folgende

Verufe : Beamte 4, Handwerker 3, Lehrberuf 3, Bahnbeamte 3,

Sparkaſſenrechner 1. Beigefügt ſei noch , wie auf dem letzten Land⸗

tag die Fraktionen der Nationalliberalen und des Zentrums zuſam⸗

mengeſetzt waren . Das Zentrum zählte 8 Juſtizbeamte ( 2 Ober⸗
amtsrichter , 1 Amtsgerichtsdirekor , 3 Landgerichtsräte , 1 Land⸗

gerichtsdirektor , 1. Landgerichtspräſident ) , die nattonalliberale

üngsanſtalten ihre Tätigke Ab⸗Fraktion 1 Fuſtizbeamten ( Landgerichtsrat ) . Das Zentrum zählte

g der Kriegsakademie ſind 149 aerlae en ; Landwirte , die nationalliberale Fraktion 5 Landwirte . Unter den

Luftſchifferlehranſtalt 15 , zum it wieder auf . Zur „ rd . 1 28 . Mitgliedern der Zentrumsfraktion waren 11 Staatsbeamte und

Sarbchen 3, zur Militärtechniſchen Alat Iffiziere einberufgn gliſch 4. Geiſtlicher , unter den 24 Mitgliedern der nationalliberalen

anſtalt in Hannover 68 . Das Kommand Seminar für arttiregtelk⸗ Ution waren 4 Staatsbeamte und kein Geiſtlicher ; alle übrigen

ſchule erſtreckt ſich zunächſt auf 150 Offi emie 34 , zur Mine⸗Eeß⸗ Frr glieder der nationalliberalen Fraktion waren Männer , die

Schießſchule auf 30 . 9 zur Felda DE 20 Pecthsleben oder in der Selbſtverwaltung tätig ſind , während

— Die Zahl der noch⸗ giere , das Iim Erzategorie beim Zentrum nur 11 Abgeordnete gehörten .

on 1864 beträgt dem ſoel Uin dieſſeueKandidaturen . ) Die nationalliberale

moch lebenden Offizier hen i ſtellte im Bezirk Engen⸗Donaueſchingen den

wwig⸗Holſteiniſchen Ari chi⸗ zährigen Bürgermeiſter Preſſer in Riedheim , der Bund

gwiſchen 86½ und 72 andwierde im Bezirk Emmendingen den Landwirt

455
in Malterdingen und das Zentrum im Bezirk Sins⸗

giſchofsheim den Schuhmachermeiſter Schäfer in

5
Kandidaten auf . Nach der neuen Verfaſſung hat die

5 Nußlund. Zu ein
de Landwirtſchaftskammer zwei Abgeordnete in die

t Petersburg bei 115
er zu wählen und , ſolange die Landwirtſchafts⸗

„ Mintſteroder lerrichtet iſt , übt der beſtehende Landwirtſchaftsrat

— — . . . — — — — AKecht äus . Der gegenwärkige Präſident des letzteren, Herr

Sergeant Schwalbe Kein in Wertheim , ſchlägt laut . Poſt “ zur Wahl die Herren
in ſtrammer militä Oekonomierat Jra nk und Mühleubeſitzer Dreh er bor, die beide

Halbdunkel , halb v⸗ früher der Zweiten bab . Kammer aligehörten und ſchon Proben ihrer
Pelsbarett und ein ſhaft abglgt 1 5 wirkſamen Bertretung der bad iſchen Landwirt⸗

Andwillkürlich us ſchaft abgelegt haben . 4

Zimmer hinein . 41

Mauer . Auch die n A 5
ö

60 L. a
Hätte ' ſie mit dem eint 11

U8 1a An An 6

eine Wachsfigur b igſtlich 1 eee ,

flirrenden Augen 85 Wn 2. Oktober .

Jetzt konnte ſichen 5 der S .
E

Mädchenerſcheinun ſoni⸗
Aus der

85 tadtratsſitzung
figierte Beſangen Und 8 voln ks , September 1905.

mädchenhaften V. ( Mitgeteill vom Bürgermeiſteramt . )

Der Leutnar und kheater wurde bon der Witſpe des ehemaligen Schau⸗

ſio ſchallte deutli ne L Lelben Theodor Döring ein Jugendbild des letzteren

erntächtnis wird dankend angenommen .
hat aus Zeitungsberichten erfahren , daß die

Kleinkinderſchule RNeckarau am

der ihres 50jährigen Beſtehens begangen hat ,

„Königliche Hoheit Hie⸗ Großherzogin ein⸗
Königliche Hohzit ſich dabei durch den

binettsrat von Chelius hat vertreten

er Königlichen Hoheit überbracht

tvon der Feier des Jubiläums der

en Anſtalt weder eine Anzeige noch

halten ; ſie war daher nicht in der

n .

m 27. Juli l. Is . beſchloſſen worden ,

fs über Strombezug aus dem

erk erſt eintreten könne , wenn das

rädt . Betrieb befunden hat und hierüber
er ſpäter iſt ſodann die Ginführung

Flit weitgehenden Rabatt⸗

mmen . Die beſtehenden Ausnahmeberträge

werden einſtweilen noch verlängert . Entſprechend dieſen Gru

ſätzen wurden in heutiger Sitzung zwei Eingaben verbeſchieden
Der Stadtrat hat beſchloſſen , mit der Abhaltung eines §

ausrufmarktes einen Verſuch zu machen . Der erſte Ma

findet am 6. Oktober vorm . —12 Uhr ſtatt und zwar in dem ſte
Gebäude N 6, 1. Für ſpäter iſt die Unterbringung des Fiſchausr .
marktes im Zeughaushof beabſichtigt .

für
8

die TeilſtreckeDer Preis der Monatskarte

eudenheimerder Mannheim ⸗
Mannheii

Dam p

weiter8

Taygrenge auf der Strecke Rheinſtr erſtande
Die am 16. d. M. vorgenommene Verſte es Oehm !

grasertrages
wird genehmigt .

der ſtädt . Wieſen auf Gemarkung Neckare

as ſtädt . Hochbauamt wird ermächtigt
ochba

ür das Spital fü
Lungenkranke einen Vadeofen an

Wegen Erſtellung eines Arbeiterbad der Komp o ſt
fabr und im Neubau K 7 ½, ſowie wegen Beſchaffung eine

» Ankleideraumes finden Erhebungen ſtatt .

Die Mittel für die Inſtandſetzung und Vergrößerung der Be

dürfnisanſtalt unter der Rheinbrückenauffahrt ſind in der

nächſten Voranſehlag einzuſtellen .

Zum Ausbau d elektriſchen

nach dem Neckarauer Wald ſvird die Genehmigung erteilt .

Die für Fortführung der das

Ortsinnere von Neckarau erforderliche Konzeffion iſt ein⸗

zuholen .
5

Straßenbahn

—
S traßenbahn in

(Schluß folgt. )

* Mit dem heutigen Tage übernimmt die politiſche Leitung

des „ General⸗Anzeigers “ Herr Redakteur Richard Greupner ,

bisher politiſcher Redakteur der „ Frankfurter Oder⸗Zeitung “ ,

Gleichzeitig beginnt unſer eigenes Berliner Redaktion 8.

bureau unter Leitung unſeres bisherigen Chefredakteurs , Herrn

Dr . Paul Harms , ſeine Tätigkeit .

Bezirks⸗Wahlverſammlung . Wir möchten nicht verfehlen ,

nachmals auf die heute Montag abend ſtattfindende Bezirksver⸗

ſammlung der Wahlvereinigung der nattonalliberalen , frei⸗

ſinnigen und demokratiſchen Partei aufmerkſam zu machen . Die

Verſammlung findet im „ Waldhorn “ in der Neckarvorſtadt ſtatt und

leginnt um halb 9 Uhr . Außer dem Kandidaten der liberalen

Parteien , Herrn Stadtverordneten Anſelm , werden die Herren

Bluck , Vogel und Dr . Weingart ſprechen . Alle liberal

denkenden Männer nicht nur der Neckarvorſtadt , ſondern auch der

übrigen Stadtteile , ſind zu dieſer Verſammlung herzlich eingeladen .
* Der geſtrige Meßfonntag litt unter der Ungunſt der mehr

als zweifelhaften Witterung des geſtrigen Tages . Die nichts gutes

berkündenden Wolken des Firmaments hielten viele vom Beſuch der

Meſſe zurück . Dies gilt beſonders von unſerer Landbebölkerung .
Grſt nachmittags gegen 4 Uhr nahm die Breiteſtraße das übliche
Meßſonntagsausſehen an und in Scharen , wenn auch nicht ſo dicht
wie ſonſt , zogen die Schauluſtigen über den Neckar . Hier herrſchte

bald ein derartiger Verkehr , daß die Paſſage zwiſchen den einzelnen

Budenreihen faſt lebensgefährlich wurde . Von den Geſchäften in der

Stadt , die bis zum Abend geöffnet waren , dürften namentlich die

Konfektionsgeſchäfte mit ihrem Umſatze zufrieden geweſen ſein , da

die naßkalte Witterung viele zu Wintereinkäufen veranlaßte . Die

Beluſtigungen über dem Neckar wurden rege frequentiert . Abends

herrſchte in der Stadt ein regerer Verkehr .
* Zur Fleiſchteuerung . Der Miniſter des Innern Dr . Schenkel

empfing wegen der Fleiſchnot eine Abordnung der Oher⸗
bürgermeiſter des Landes . Nach den bis jetzt aus der

Hälfte der Bezirke borliegenden Erhebungen könne in Baden , wie

der Miniſter der „ Str . Poſt “ zufolge verſicherte , van einer eigenk⸗

lichen Fleiſchnot nicht die Rede ſein , außer eilem Mangel an

Schtweinefleiſch , da die Nachzucht von Schweinen ſich in den letzten
Wochen erheblich verringert haben ſoll . Daß durch die ſehr be⸗

deutende Preisſtejgerung für Schweinefleiſch die Lebenshaltung der

Arbeiterbevölkerung und teilweiſe auch des Mittelſtandes un⸗

günſtig beeinflußt werde , könne nicht in Abrede geſtellt
werden . Der Miniſter erklärte , er wolle zunächſt den Abſchluß der

im ganzen Lande gemachten Erhebungen abwarten und dann in eine

gewiſſenhafte Prüfung der Maßnahmen zur Beſeitigung der in grö⸗

ßeren Städten unzweifelhaft vorhandenen Mißſtände eintreten .
* In der Turnhalle des Turnvereins beginnen heute abend

6 Uhr wieder die regelmäßigen Uebungsſtunden der Männer⸗

Abteilung , die unter Leitung des Turnwarts Thenau ſeit awez
Jahren ſich der größten Beliebtheit bei älteren Herren erfreuen

* Der „ Kaufmänniſche Verein weibl . Angeſtellter “ eröffnet im

Oktober wieder ſeine Abendkurſe . Junge Damen aus dem
Kaufmannsſtand werden hiermit darguf aufmerkſam gemacht , daß

ſie ſich hier gründliche Kenntniſſe erwerben oder vorhändene er⸗

weitern können in Buchhaktung , Wechſellehre , kaufm . Rechnen ,

Händelskorreſpondenz , Stendgraphie und Maſchinenſchreiben⸗
Auch in Franzöſiſch und Engliſch wird gediegener Unterricht er⸗
teilt von Lehrerinnen , die in Sprachen geprüft ſind und im Aus⸗

land waren . Leider wird der Wert , fremde Sprachen zu kennen ,

häufig noch unterſchätzt und kann die Kenntnis derſelben doch nicht

genug gewürdigt werden . Treten doch franzöſiſche und engliſche

Begeichnungen und Einrichtungen im deutſchen Geſchäftsleben da

und dork auf ! ( Bei genügender Beteiligung würde auch ein ita⸗

lieniſcher Kurs eingerichtet . ) Allen ſtrebſamen Damen , gleichviel,
welcher Geſchäftsbranche ſie angehören , ſei der Beitritt empfohlen.
Die Bedingungen ſind ſo günſtige , wie ſie nur ein Verein bieten

kann , dem das Wohl ſeiner Mitglieder die Hauptſorge iſt . Auch

auf den „ Vereinsabend “ ſei hingewieſen , wo den Mitgliedern
wöchentlich einmal die Säle in B 1, 9 zur Verfügung ſtehen zu

zwangloſer Unterhaltung und zur Benützung der Bibliothek, (Be⸗
treffs Anmeldung wolle man im Inſeratenteil nachſehen . )

Arbeiter⸗Fortbildungs⸗Verein F 2, 10 . Wie aus dem In⸗

ſeratenteil erſichtlich iſt , findet heute Abend im Vereinslokal ein

Vortrag des Herrn Oberlehrer G. Herrigel aus Heidelberg

ſtatt über das Thema „ Elektrizität “ , worauf wir auch an
dieſer Stelle aufmerkſam machen möchten . Mit dieſem Vortrage ,

dem im Laufe des Winters noch eine größere Zahl folgen , krftt der
Verein in ſeine Wintertätigkeit , indem moörgen Dienstag abend

%0 Uhr auch die Unterrichtsſtunden beginnen . Der eben⸗

falls im Inſeratenteil veröffentlichte Stundenplan weiſt folgende
Unterrichtsfächer auf : Schönſchreiben , Rechnen , Buchführung , Ge⸗
ſchäftsaufſätze , Stenographie und Zuſchneiden für Schneider . Der
Unterricht wird unentgeltlich erteilt . Da der Verein über ſeparate
Unterrichtsräume berfügt , in denen kein Trinkzwang herrſchz iſt
hier jedem Arbeiter Gelegenheit geboten , während den langen
Winterabenden ſein Wiſſen in angenehmer Weiſe zu bereichern .

Den Mitgliedern ſteht auch eine reichhaltige Bibliothek zur Ver⸗
fügung . Ferner liegen im Lokal ſämtliche hieſigen Tageszeitungen

auf , während der Geſangsabteilung unter tüchtiger Leitung die
Pflege der Geſelligkeit obliegt . „

Der Hagelſchaden in der Pfalz . Der Hauptausſchuß de )

ſtandskommiſſton hiell eine Verſammlung ab , in der feſt

wurde , daß ſich die Hatzelſchäden des Weinbaugebietes her
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artige Stücke ſtets ſicheren Beifall . Die Damen Wittels ,

Gckelmann und Sanden , nicht weniger die Herren Köckert ,

Neumann⸗Hoditz , Godeck uſw . gaben ſich alle

Mühe , die von den beiden Luſtſpiel⸗ und Schwankfabrikanten gefer⸗
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tigte Ware mit künſtleriſchen Zutaten zu verbeſſern . Ob ſich ſelbſt

erſchoſſen , als er ver⸗zur Freude bleibt eine offene Frage .
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zervichtskurſus im Sanität

diejenigen , welche dem Vaterland nicht mit der Waffe dienen

nen , bietet ſich durch Teilnahme an dieſem Kurſus ein Feld der

ligkeit im Krieg und Frieden . Es werden haher alle , welche

igung und Willen zu dieſer idealen Sache im Dienſte des Roten

uzes haben und ſich der Sanitätskolonne anzuſchließen bereit

gebeten , ſich im Laufe dieſes oder Anfang nächſten Monats

dem Herrn Kolonnenführer oder einem Mitgliede der Kolonne

telden .

Cheater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Koßh . Bad . Bof⸗ und Rationaltheater in Mannheim.

N Die Geiſha .

Mr . Jones ' japaniſche Teehausgeſchichte gehört in die erſte

We der jüngeren und jüngſten Schöpfungen auf dem Gebiete der

n und immer wieder , wo ſi

E ihrer flüſſigen , populären Muſik , eines ſteten Erfolges ſicher

d. Hier hatten wir die Geiſha zuletzt im vergangenen Juli als

pextoireſtück des Berliner Operetten⸗Enſembles mit Mia Weber
Mimoſa gehört , vergangenen Samstag nun waren es wieder

ſere einheimiſchen Kräfte , die

zenen aus dem Reiche des Mikado vorzuführen .

Frau Beling Schäfer
ihres Dollaxs einheimſenden Amtes

altete . Und wirklich als gute Sängerin hat ſie ſich bewährt . Ihr

önnen auf geſangstechniſchem Gebiet zeigte ſich in hellem Licht ,

ibei ſang ſie ſtets rein und die Koloraturen gelangen ihr in er⸗

eulicher Sauberkeit . Bemerkt zu werden verdient , daß ſich die

ünſtlerin an die Raumverhältniſſe unſeres Hoftheaters zu ge⸗

zöhnen beginnt und daß ihre Stimme dieſen Verhältniſſen ſich an⸗

upaſſen auch fähig zu ſein ſcheint . Die ſchauſpieleriſche Routine

Frau Beling⸗Schäfers trug noch dazu bei , eine recht bemerkenswerte

*
Fräulein Heinrichs Molly konnte

ſich ebenfalls wohl ſehen und hören laeſſu . Ihr Chong⸗Kina⸗Lied

ſang ſie mit hübſchem Ausdruck . Von den übrigen Damen ſeien

noch Fräulein Wittels als Franzöſin Juliette und Fräulein
gelnde Lady genannt . Die Herren

Sleder Kromer,Voiſin und Lobertz ſpielten die Rollen

der engliſchen Seeoffiziere mit Gewandtheit und leiſteten auch in

gefanglicher Beziehung Tüchtiges . Herrn Kromers „ Klein Käppy “

derdient beſonders genannt zu werden , ebenſo Herr Vogelſtrom ,

der der kleinen Partie des japaniſchen Offiziers mit ſeiner warmen

Stimme zu hübſcher Wirkung verhalf . Herr Hecht endlich und

Herr Neumann⸗Hoditz ſorgten für ſtürmiſche Heiterkeit auf

Koſten des bezopften Wun Hſi und des Marquis Imark . Unter den

Ferſchiedenen Lokal⸗ und ſonſtigen Witzen , die die beiden Herren zum

Beſten gaben , waren einige recht gelungen .

Herr Hecht machte ſich gleichzeitig als Regiſſeur ſehr um die

da ſowohl die Chöre wie das Orcheſter

unter Herrn Gaulés Leitung

betäkigten , ſo gewährte der ſamstägige Geiſhaabend einen wirklichen

Genuß , für den ſich das Publikum , das das — meiner Anſicht nach

nahezu ausberkaufte — Haus füllte , durch lebhaften Baifall be⸗

0 Tannhäuſer .

Als zweite Wagneroper dieſes Spieljahres ging geſtern bet

guk beſuchtem Hauſe „ Tannhäuſor “ in Szene . Herr Baſil ſang

biev erſtmals die Partie des Wolfram von Eſchenbach . Auch als

der Platoniker der Wartburg erfreute der Künſtler durch eine ver⸗

ftändnisvolle und ausdrucksreiche Art der Darſtellung . Die etwas

breite Auffaſſung ſeines „Blick ' ich umher “ läßt ſich bei dem

ſchmachtenden Eſchenbacher wohl rechtfertigen . Sehr ſchön war das

Piano , namentlich in der Stelle da blick ich auf “ . Leider wurde

die Geſangsleiſtung einige Male , insbeſondere zu Anfang des

bitten Aktes , durch Intonationsſchtvankungen getrübt , die vielleicht

auf ein Nichtvertrautſein mit den akuſtiſchen Verhältniſſen unſerer

Auch der Ehor der älteren Pilger hat

ſeinen Ton ſchon beſſer getroffen , als geſtern zu Anfang des dritten

Altes , wo Chor und Orcheſter einnige Takte hindurch bedenklich kon⸗

1
Beſetzung war auch Frau Beling⸗

Schäfer in der ebenſo kleinen als intonationsſchwierigen Rolle
des jungen Hirten . Wenn auch die Darbietung noch an Sicherheit

ſewinnen muß , ſo kann doch die geſchmackvolle Art der Ausführung

jetzt ſchon freudig anerkannt werden . In der Verkörperung der
artie

1len durch eine höchſt reſpektableCa
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1 verſchiedene Berichte , ſo die
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iſerl . Staatsanwaltſchaft Saar⸗
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cht werden mußte .
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Weitere , weniger erheßliche
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Montag abend hielt die Frei⸗
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Oktober einen neuen

tskolonnendienſt zu beginnen .

ſich vereinigten , uns die reizenden

war es , die diesmal als beſte

ſich mit gutem , künſtleriſchem Erfolg

Hecht ,

ützung von 726030 M. Dieſe Leitung faſt

tzahlung von 401 260 M. und Gebrath war eine verſtändige . Die volkstümliche Beliebtheit

der Oper dokumentierte ſich auch geſtern wieder in großem Beifall

und zahlreichen Hervorrufen .
ck .
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feſſor der Geſchichte an der Univerſität Freiburg , Geheimen Hofrat
Dr . Bernhard v. Simſon , auf ſein Anſuchen ſeiner Stellung
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Ueber J . Kocian , Soliſten in der erſten Muſikaliſchen Akademie,

urteilt , wie man uns ſchreibt , eine Reihe von Originalkritiken erſter

Geigers hervor : ſeine vollendete Technik und ſeinen großen Ton .

Kocian iſt aber nicht nur ein vorzüglicher Geiger , ſondern auch

ausgezeichneter Pianiſt , Dirigent und Komponiſt .

Der Dichter Heinrich Vierordt in Karlsruhe wurde wegen

Verdienſte um die deutſche Nationalliteratur vom Großherzog

von Baden an f
Fünf verſchollene Kompoſitionen von Hahdn , Weber , Sir Henry

Viſhop , Winters und Cipriani Potter wurden , wie die Londoner

Dr . Cummings , in den Archiven der Königlichen Muſikgeſellſchaft

einer genauen Unterſuchung unterwarf . Der Entdecker beabſichtigt ,

Muſikſtücke vorzubereiten .

Samstag in feierlicher Weiſe ſtatt . Ein feſtlich geſtimmtes Pub⸗

ſprache des Oberbürgermeiſters Dr . Lentze und einem Prolog von

Waller Bloem kam „ Tannhäuſer “ unter Kapellmeiſter
Lederers Leitung zu einer würdigen Darſtellung . Die Szene bot

eine Reihe ſtimmungsvoller Bilder . Das Publikum war lt . „Frkf .

Ztg . “ ſehr beifallsluſtig und feierte den Erbauer des Theaters , Carl

Ruheſtand . Sein Nachfolger , Profeſſor Adolf Harnack , wird heute

durch den K

Internationaler Anwaltskongreß . Samstag wurde in Lüttich

waren Vertreter von Deutſchland , Frankreich , Rußland , England ,

für den Kölner Anwaltsverein und den deutſchen Anwaltstag Juſtiz⸗

rart Dr . Heiliger .
Ein zehnjühriger Orcheſterdirigent . Aus London wird ge⸗

ſchrieben : Das diesjährige Blechmufikfeſt im „ Eryſtal Palace “ ſtellt

gelaſſen werden , um die hörluſtige Menge nach London zu befördern .

Von Jahr zu Jahr iſt die Beteiligung an dem Feſt eine größere

Blechmuſikfeſt in dem Palaſt dirigierte , nahmen nur zwanzig

Muflkkapellen daran teil , während in dieſem FJahr die Zahl der

Kapellen auf 160 geſtiegen iſt . Aber der „ Clou “ des Feſtes iſt für

über die 5000 Muſiker , die den 160 Muſikkapellen angehören , den

Gönner dem kleinen Dirigenten zum Geſchenk gemacht hat . Men⸗

delſohns „Heldenmarſch “ iſt für dieſe Senſation in Ausſicht genom⸗

men . Der kleine Dirigent iſt ein hübſcher dunkeläugiger Knabe , der

bereits eine Kapelle bon 4000 Muſikern im Wintergarten in

ſonen verſammelt . Poligeibeamte und Wachleute die intervenieren

wollten , wurden mit Stöcken geſchlagen . Die Angeſammelten , die

platze , wo ſie in den deutſchen Häuſern wie in der Lefehalle und dem

Turnberein die Fenſterſcheiben einſchlugen . Schließlich wurde die

Straße geſtiubert , nachdem 14 Per ſonen verhaftet worden

kam es gelelzentlich eines von den Deutſchen veranſtalteten Fackel⸗

denen beider ſeits Perſonen verletzt wurden . Auch Wachleute

erlitten Vernzundungen .
„ Brünn , 1. Okt . Der kſchechiſche Volkstag , an

nahmen , genelſmigte einſtimmig eine Reſolution , in der die tiefſte

Erbitterung da rüber ausgeſprochen wird , daß die deutſchen führen⸗

den Kreiſe Briinns aus den niedrigſten Beweggründen die berech⸗

mißbrauchten . Die Verſammelten erklären feierlich ; daß eine zweite

gewiſſenhaft und ehrlich für alle Bedürfniſſe ihrer Völker zu ſorgen .

* Batum 2. Okt . Die Polizei , welche mehrere Fabriken

in den Stadlvierteln , in denen ſich die Naphta⸗Niederlagen be⸗

finden , eingeſchlo ſen hatte , enkdeckte in einer eine Anzahl G e⸗

ſtärkungen kreffen ein . Da man beabſichtigt , hier eine

Truppenmacht vor 25 000 Mann zu ſchaffen.

Newyork meldet , teilen aus den Baumwolldiſtrikten eingegangenk

n . Der Geſamtſchaden beträgt J Geſangsleiſtung und die Eliſabelh des Fräulein Brandes war Golf von Mexiko wükete , vernichket

perſönlicher Hoheit und natürlicher Friſche der vorliegenden ſehr dürftigen Nachrichten

Herr Fenten gab den Landgrafen würdevoll und pflanzungen ſehr f
charfen Strichen . Chor und

vert und die Regie des Herrn0 0

ieues Theater im Roſengarten .
Hans Huckebein ,

=

N.
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günſtig . Alle heben die künſtleriſchen Eigenſchaften des

Inachricht . Der Großherzog hat den ordentlichen Pro⸗

einem 50 . Geburtstage zum Hofrat ernannt .

berichtet , von dem Direktor der Guildhall⸗Muſikſchule ,

Dr . Cummings nach dem Tode des Archiv⸗Sekretärs

rung der wieder aufgefundenen , lang verſchollenen

öffnung des neuen Stadttheaters in Barmen fand

das Haus bis auf den letzten Platz . Nach einer An⸗

Direktor Ockert und die Mitwirkenden aus Lebhafteſte .
gherige Generaldirektor der königlichen Bibliothek zu

Wilmans , tritt , wie bekannt , am 1. Oktober in den

ultusminiſter in ſein neues Amt eingeführt werden .

tionale Anwaltskongreß unter zahlreicher Beteiligung
des durch Juſtizminiſter van der Heuvel eröffnet . Es

Holland und der Schweiz erſchienen . Für den Berliner

ein begrüßte Juiſtzrat Dr . Edwin Katz den Kongreß ,

ſtaltung ſo großen Stils dar , wie ſie kaum noch da⸗

Extrazüge werden aus allen Städten des Reiches ab⸗

Als der berſtorbene Sir Arthur Sullivan das erſte

berſpart , dem man nun mit beſonderer Spannung ent⸗

Da wird nämlich der zehnjährige Max Darewski

Silber und Elfenbein ſchwingen , den ein wohlwollender

th dirigiert hat .

Letzte Bachtichten .
Tumulte in Prag und Brünn .

cg , 2. Okt . Trotz des Verbots einer von den Tſchechiſch⸗

und den Sozialiſten beabſichtigten Volksverſammlung
heute mittag in der Ladislausſtraße etwa 1500 Per⸗

zeinander getrieben wurden , gingen nach dem Wenzel⸗

ülnn , 2. Okt . Soppohl vorgeſtern Abend als auch geſtern

ſchen Deutſchen und Tſchechen zu Zufammenſtößen bei

niehrere Reichstags⸗ und Landtagsabgeordnete teil⸗

dermigen zur Errichtung einer tſchechiſchen Uni⸗

t in Brünn zu wüſten politiſch⸗nationalen Hetzen

Univerſität ſobald wie möglich und zwar einzig und allein
errichtet werden müſſe . Pflicht der Regierung ſei es ,

Die Lage im Kaukaſus .

un d. Utunition . Weikere Pruppenber

mden , 2. Okt . Wie die „Dail9 Chronicle“ aus

iſt. Nach den bisher

ſnd die Baumwoll⸗

ſchwer geſchädigt .
* Bern , 1. italieniſche Miniſter Tittoni iſt

heute Nachmittag hier eingetroffen . Er würde am Bahnhof

von dem Perſonal der italieniſchen Gefandiſchaft empfangen .

Später ſtattete Tittoni dem Bundespräſideniſn Ruchet einen

Beſuch ab ; am Abend ſetzte er die Reiſe nach Jalien fork .

* Paris , 2. Okt . 4500 Unterleamte der

Peſt⸗Telegraphen⸗ und Telepholämter
ſchloſſen , ſich als Syndikat zu konſtituieren unm die In⸗

tereſſen der Vereinigung bei den öffentlichen Genalten zu ver⸗

treten . Ferner genehmigten ſie die Schaffung eint Kaſſe , um

Ausſtändige zu unterſtützen .
* London , 2. Okt . Der „ Standard ? neldet aus

Schanghai vom 1. ds . Mts . : Der Dampfer „Hſieh . ſtieß bei

dem Schantungvorgebirge geſtern morgen auf Virz
unter

Waſſer befindliche Mine und ſank innerhalb 10 Minuten.

15 Perſonen kamen um . *

* Petersburg , 2. Okt . Der Kaiſer if geftern
mit ſeiner Familie in Petersburg eingetroffen .

* Ibiza ( Provinz Baleares ) , 1. Okt . Zwei ausl

Dampfer , deren Heimatsort man noch nicht kennt , ſtießen zu⸗

ſammen ; einer ſank ; die ganze Beſatzung , ausgenommen drei

Mann , kam dabei um ,

Vermiſchtes .
Sin ſchheder Giſenbahnunfakl ereignete ſich

Sonntag abends auf Bahnhof Czernitz ( Oberſchleſien ) . Der Per⸗

ſonenzug Nr . 858 ( Nendza⸗Kattowitz) fuhr bei der Ausfahrt unter

Nichtbeachtung des Halteſignals auf ein ſtumpfes Gleis und zer⸗

trümmerte den am Ende ſtehenden Prellbock . Die Lokomotibe , der

Packwagen und drei Perſonenwagen vierter Klaſſe ſtürzten die

Böſchung hinab . Der Lokomotivführer Stephan und der geprüfte

Heizer Popratz beide aus Kattowitz wurden getöt e t . Der Zug⸗

führer und zwei Reiſende wurden ſchwer , mehrere Perſonen leicht

verletzt , Der Verkehr iſt nicht geſtört . Zwei Hilfszüge mit vier

Aerzten ſind von Ratibor an die Unfallſtelle abgegangen . Nach einer

weiteren Meldung ſind vom Zugperſonal , das aus Kattowitz ſtammk ,

bvier tot und 17 verwundet .

— In den Militärwerkſtätten in Hiroſchima

brach heute Mittag 1 Uhr Feuer aus . Zwanzig Gebäude wurden

gerſtört , Unterſuchung iſt eingeleitet .

— Schiffszuſammenſtoß . Der Goeteborger Dampfer

„ Niord “ ſtieß in der Nähe der Inſel Hoen mit dem Stockholmer

Dampfer „ Robert “ zuſammen . Der „ Niord “ iſt in Helſingborg an⸗

gekommen . — Ueber den Zuſammenſtoß wird weiter gemeldet : Der

„ Niord “ traf den „ Robert “ , mit Schwefelkies bon Huelba nach

Stettin unterwegs , Mittſchiffs an Backbord . Der „ Robert “ ſank

ſofort . Die Beſatzung , beſtehend aus 19 Mann und zwei

Frauen , ſämtlich ſchwediſcher Nationalität , ertranken , mit

Ausnahme eines Zimmermanns , welcher von dem „ Niord “ gerettet

wurde . Die Urſache des Zuſammenſtoßes iſt noch nicht aufgeklärt ,

Das Wetter war vollkommen klar .

Volkswirtſchaft .
Die Firma H. Wiener u. Co. in Antwerpen keilt uns mit , daß

ſie an Stelle des verſtorbenen Herrn Wilhelm Hirſchler zum Leiter

ihrer Mannheimer Filiale Herrn H einrich Hirſchler ernannt

und demſelben Prokura erteilt hat .
1

Waſſerſtandsnachrichten im Monat September .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 22• 28. 29. 30‚4 22 Bemerkungen

ſkonſtanz 2 fb5,04 38,95 3,94

Waldshut ! 3,54 3,50 3,86

Hüningen . „ 629 3,40 8,15 3,07 3,04 8,00Abds . 6 Uhr

Kehl ! 1 % „ J3,44 37 8,86 3,25 3,22 3,14 ] N. 6 Uhr

Laulerburg 3 „„ 5,08 8,08 5,8 Abds . 6 Uhr

Maxan 5,18 5,16 5,12 5,05 4,94 /½90 2 Uhr

Germersheim . . 96 5,01 45 „ 8P . 12 Uhr

Mannheim 44,62 4½5 4,78 4,71 4,2 452 Morg . 7 Uhr

Mafinz „ 75 1½75 1,76 1,74 . - P. 12 Uhr

Kaub 2,½8 ½78 2,83 278 2 Uhr

Koblenz 281 2,74 2,80 10 Uhr

Kölnn 1294 2,94 2,85 2 Uhr

Nuhrort 2,28 2,19 2,11 6 Uhr

vom Neckar

Maunheint 44. 58 4,64 4,64 4,63 4,53 4,48 V. 7 Uhr

Heilbronnn 0,48 0,56 0,92 0,70 0,58 0,76 VB. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Richards Greupner ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Frans Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haasſſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor Ernſt Müller .
5

e
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Für Kinder mit und Skrophuloſe , bei denen die Muskel⸗

und Knochenbildung hinſür der normalen zurückbleibt , iſt Kufekes

Kindermehl ein ausgezei 80 Nährmittel zur Unterſtützung der

Phosphorbehandlung . Der ehalt desſelben an Mineralſtoffen be⸗

einflußt die Knochenbildung in günſtigſter Weiſe und der reiche

Gehalt an leichtverdaulichen Eiweißſtoffen wirkt ſehr vorteilhaft

auf den An uz des Muskelfleiſches . Außerdem wird der faſt immer

unregelmäßige Stuhlgang bei ſolchen Kindern durch die Ernährung

mit Kufeke ' s Kindermehl reguliert .
8284

Aerztlich vielfach em.
pfohlen , Seit ſahr ?
zehnten glänzend be ,
Währk . Niederlagen

Welbernhn ' s
Halermehl

ist der beste Zusatz
zur Kuhmileh und ein
ratlonelles und pilliges

J.

2
170

L . R . Zeumesr , deneeee 1

Cylinder - Hüte „ dad „önge.
Neueste und chike Heirenhüte in allen Preislagen .

4

klerculesa - Baleine - Corsets .
„ Beduem ! Hochslegant ! Gesund !

Man achte auf den Stempel „ Ierculesa - Baleine “ “ ,

mit , daf ; die Reis⸗ und Fukterernte durch
chtbarens Unwetter , das vorgeſtern Abend im

— — — — — —
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Grosser

on Samstag , den 8 d . MI . bis einschl. Seamss tag , den 7 . Oktober

lageregoate
Wurhinge zu enorm billig25

narnis beim Einnauf ein Drittel bis die Hälfte!

Es stegt Jödermann ſrei, sieh von del 8.W1 Tasſctel diese ohe Kaufzwang Zu Uberzeugen.

Grosser Posten
FF

8

9
8

8

Grosse Posten

5 95 — N
8 un

N

888e
pachtfel- und Band- Betſaccten Stuckware ſit bie Fenster

dem n Fä , selen ön zadt Arette , Mtr ln
über zwei Beiten sen om

Vitragen für sohmale Fönster
5

ei Seltan mit Baud eingefasst . Aeter on
In 15 kuslldung mit Volant

oo
Abgepasste Vorhänge eee

2

15 e und wis per Pester von Mx. 9 Ophg• n tarenRA8

Wert bis 4

Mk. 38 ñ Mk,
feins Bändehenarbei

2
—
2

—

8 8p achtel - und Band - e eeee 10 bestehend eene ilien , 2 Pecker

O

5 72

2
2
2

—
D

5
In eleg. Austübrung ,Wert bis 20 , pir Feuster MX.

Mr. ,Fenlekurstiren Spachtel - und Band - Stores
57 0

mit Nolant 5e e . 46 ſelen An . mele Haufer , debbs Uü Dckehen

durchweg Mk. enorm billig zum Aussdehen .

1

Ein grosser Posten Wolſdiagonal M. J50 Ein grosser Posten Wolldſiagonal ui. 0
lür Draperlen2

zum 5
15

8
besucke

iee , Tüch- . Filztuche250 Musterflügel v Tuch . u Fiatuha 2
geelgust

8
Lambreguins Plusch J00J Pageln Portioren 8b „

Pfüsch 2
Ein Posten

e Pe 8
Posten Fenster - antel walens Jöblüald-Sellafcecken pfasch . und Tacbtee

8

8
* 2 — — 8

in Plüsch in Wollkfries 9888 2 5 bestehend aus 2 Blügel 1 Lambrosuin

5
9

90

1

10

14

4
4

＋Aür Hälfte des wirkliehen Wertes .
eeeeeeeeeeeen

8 duex M. U 5
1 2˙b eee

ee e 950
Tuch - und Plüschdecken

Wert Mk . 350 Wert Mk . 48 2welseitig Satin , mit guter Füllung 1a0 /200 Stiek Mk. Snerm billig . 5

Ausserdem : 8

cCrosse Posten luseh - uud Hobenstoſe] Kostüm - Juene Kostümstoffe Oheviots 3

8
olegante Caros

8
gemdstert in diversen Fürben Feänter

110 em
bb.

reinviß
Fiehfiken reine Wolle in mben .

Kleiderstoffe Meter 9 Opn . Me Mk. 1 20
Meter Mk. *⁰

2 Mehrere 100 Meter
.

Enorme Billigkeit ! Darunter reinseidene Loufsins in schönsten Farben

3 5
52

1
armgen

— —— — — — —
—

— — — — ů
—

— ——
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6 . Sekte, .

Ateilig mit ge⸗
deckten Schalen

85 lg .

mit

dins. Seifen- u. Kammschalen v 2 8 cn

28 p

Ein
Posten Waschgarnituren 95

bele Uörierte Waschkrüge
Ein

Posten

mit verschiedenen

demüsetonnen ben

Ovale Platien

Salatiers

KRumpen

Kuchenteller

Naioltka-Blumentöpfe

Hin
Posten

Ein

*. Posten 48, 32n
32, 25, unEin

Posten

Eiu
Posten

Ein

HDosten

Ein
Posten

Glaswaren

Stück 5, Au

Stück 9, Gu

ee Wassergläser

deneGlasteller

Kompotteller aun A An

dee hohe Leuchter ½ 2 m

AJuckerschalen 5N .

3 benen Skurzflaschen e 18, %

Fosten
9

Weinkaraffen 28, 18, 12
Posten Konfektschalen wWeiss 203 .

Srosse Posten

nit Untertasse %
Stck

Stülek

brittania-Waren
afeöfel g, 6, B ,
Essloffel 16, 14, 10 %
Esspübel 16, 14, 10 %
nderpab: 8˙
22

Enorme Auswahl in Beleuchtungs - Artikeln und Lampen ar das, Pattotun und ddskte ,a
8

Bei uns gekaufte Gaskronen werden von unseren Angestellten montiert .

Neuester Taschen - Fahrplan winter 1o050

9

Mannheim , 2. Oktober

Porzellan

dekorierte Kaffeekannen

Uekopiorte Milchgiesser

Teetassen batertssse

Kaffeetassen bueese

Aakorierte Desserteller

dokorierte KHuchenteler 45, J2
rün Weisse Tassen

guet
ke

Ein
Posten

Hin
Posten

Vin
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

Ein
Posten

beten Wisse Teller

Peten Kaffeekannen
5

ben Wüisse Porzellanleuchter f %

Bürstenwaren

Auitragbürsten

Schmutazbürsten

Blankbürsten

Kleiderbürsten

Scheuerbürsten
Handfeger
Stubenbesen

Schrubber

Klosettbürsten

Stück

* Fwaugs⸗ Verſteigerung.
Dienstag , 3. Oktober 1905 ,

15 nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5

3 hier gegen baxe Zablung im
1335 1 190 Angswege öffentlich ver⸗ Am

eigern :
4 Möber verſchiedener Arten , M ˖ d 16 Okt 65 9

1 Pianino und Anderes . on Ag,. en 9 er

Mannheim , 2. Oktober 1908, [ beginnen die von der
Weber , Gerichtsvollzieher, Kreis Mannheim veranſtalteten Handelshochſchulkurſe ,

18 Die Vorleſungen ſinden im Schulgebäude des Reglgymnaſiums — Fried⸗

richsring 6 — an allen Wochenabenden , ausgenommen Samstags , ſtatt .

5 1 den Lehr⸗ und Stundenplan iſt für das kommende Winterſemeſter wie folgt

ieggeſtaltet :
IJiͤ̃illeparbeiterinten , a . Einführung in die VBolkswirtſchaftskunde :

lfsarbeiterinnen , Lehrmäd⸗

chen dlort gel. 0 4, 13. 29326

Suche ſofort tüchtiges

Mädchen
6 , 6 , 3 Tr. r .

„ Donnerstag , —10 Uhr ,

11b . Geld⸗ und Kreditweſen :

88

3
8N

0 1 Freſtag , —10 Üht , Diskuſſion .

immerx, Kücheun
Zübehör per 15 Oktbr. e . Deutſches BürgerlichesB6, zu vermieten . 9884

B 6, 12ʃ13 ( enban) ,
2 . Stock , ſchöne 4 Zim . ⸗Wohng .

mit Badezim . u. Zub ver 1. Okk⸗
zu verm . Näheres Mannheimer
Aktienbranerei , B 6 15. 29242
＋ 4. St . s im , Bad⸗

B 15 10 fim . und Küche per
1. Oktober zu vermieten . 9741

6 2 3 AIimmer und Küche
hillig mi v. 9845

02 3
. Ste , 5 Zim . u. Küche

5 22 zu vermieten . 9567

0 35 3
3. Skock , 7 geraumige
Zimmer und Zubehör

zu vermieten . 29156
Niäh ,4. Stock, Hausmeiſterin .

Freitag —8 Uhr in der Aula .

Donnerſtag —8 Uhr in der Aula .

vorbehalten .

fiändelsnocfichulRurse .

Stadtgemeinde in Verbindung mit der Handelskammer für den

univerſttätsprofeſſor De . Gothein ,

Montag , —10 Uhr , im Zimmer
einſtündigen

Privatdozent Dr . Jaffe , Heidelberg .

Dienstag , —9 Uhr , im Zimmer Nr . 60 , einſchließlich einſtündiger Debatte und

Recht (Allgemeines, Sachen⸗ und Obligativnen⸗

recht des Bürgerlichen Geſetzbuchs ) :
Stadtrechtsrat Dr . Erdel , Mannheim ,

Mittwoch —10 Uhr im Zimmer Nr . 60.

d . Kulturgeſchichte und Wirtſchaftsgeographie :
Univerſitätsprofeſſor Dr . Rathgen , Heidelberg , über das moderne Japan :

„ Univerſitätsprofeſſor Dr . Gothein :

Kulturgeſchichte der oberrheiniſchen Lande .

Die Einfügung einer weiteren Vorleſung des gleichen Miſſenſchaftsgebiels bleibt

Zu Einzelvorleſungen als Hoſpftant oder zu den — oben als ſolche beſonders

bezeichneten — öffentlichen Vorlefungen ſind alle Perſonen über 16 Lebensjahren — auch

Frauen — zugelaſſen . Die Zulaſſung zu

*
9 8 2

1 — — — —

30000/541

Heidelberg ,
Ni . 60 ( 2 Tr . hoch ) mit Einſchluß eines

Exegeticums ( Repetition und Diskuſſion . )

licher Hörer ſetzt den Nachweis zweijähriger kaufmänniſcher Lehrzeft oder Beſchäftigang

oder die Eigenſchaft als Lehrer voraus . In beſonderen Fällen kann auf ſchriftlich be⸗

gründetes Erſuchen durch das Kuratorium von dieſen Vorbedingungen ganz oder keil⸗

weiſe Dispens erteilt werden ,
Das Unterrichtshonorar beträgt pro Winterſemeſter :

J . für die Hörer ( fämtliche Vorleſungen mit Einſchluß der publieg umfaſſend )

a, für ſelbſtändige ( Firmeninhaber , leitende kaufmäuniſche
und techniſche Beamte und dieſen gleichſtehende Perſonen

b. für Angeſtellte und dieſen gleichſtehenden Perſouen

II . für die Hoſpitanten pro Einzelkurſus ( ohne publiea )

III . für die Teilnehmer :

a) an einer der öffentlichen Vorleſung

p) an beiden öffentlichen Voxleſungen

Einſchreibungen gegen Vorauszahlung des Honorars werden von Montag ,

den 2. bis Samstag , den 14 . einſchließlich , im Sekretariat des Stadtrats

( Kaufhaus Haupteingang 1, Ecke Br

entgegengenommen . 4

Mannheim , den 2. Oktober 905 .

Für das Kurtlerium der Handelshochſchulkarſe:

Oberbürgermeiſter Beck .

Profeſſor Dr . Gothein .

Mk . 30 . —
Mk . 28

Mt . 10 . —

Mk . 18 . —

eite Straße und Paradeplatz , 1 Treppe hoch , Zim . —

Handelskammerpräſident Lenel .
Kaufmann C. Hagenbucher
( als Vertreter der kaufmänniſchen

Vireine ;

hlh Kirchenſte , 22, zibel⸗

8 I men .
N 9 8. Stock , 2 Zimmer

U 1. 3 und ſcüche in gutem
Hauſe per J. Oktober zu ver
Miether kann ev. den Hauspu

18 . , unn viß 9861 ;

Neuban H4 , 23
übernehmen . 291913 Zimmer & Rüche ſoſort od

ſpäter zu vein Näheres daſelbß

0 4,14 ,II. Hof, 1gr. Am . Was ,
eſ , zu gew .od. iud. Zw. od. Bur.

geetan zun . N 2. St. T. Bob . 0

2. St , in
66 , 21 buche zu u. 3885

„ 5

od. pei Jul . Knapp , G 4,15 . u

U 755
0

e . Kliche mt
15 Abſchluß zu verm .

Teilnabme an allen Vorlefungen als ordent⸗

2
*

— —

DD 7 10
Aheinstrasse
helle ſreurdliche Wohnnng
im 4. Stock per ſofort zu verm.

Näh , daſelbſt 2. Stock .

u erfr . Vordb 2. Stock 8
7 5 3 Tr. , 4 ZinW

K , 10
e

nung m. Badezim .
ſofort zu vermieſen . 9862—

5 ſeyr ſchoue geiunde
1 12 2 4 Zimmer⸗Wohnung
iin 5, Skock an kleine ruy⸗Familit
billig zu vernnieten . 2915 %

Sackgaſſe , 2 Wohnungen ,
je 1 Zim , und Küche an

ruhige Leute zu vm. 28184

1 6 ( AUrchenſtr . 20 ) ,
6 8, 24 0
Kiiche und Zubehör , 5. Stock ein
groß . leeres Zimmer zu verm .29038
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Montag
Dienstag

Mittwyoch

Donnerstag

Abgepasste Gardinen en klelen Febte ,e I 16 Solider Plüschteppich u 2 .

Solider Plüschteppieh 10 88 l 010 %

Solider Tapestry - Teppich en 40

Fenster 2 Flügel
f 7Folnte lacet Cardinen von 50 mk . bis G. Prima Velvet - Teppieh n 60 M. b8 1450

Bonne femme Erbstüll mit Band , dazu passende Brise - bise 90 Tuch- ⸗ ll. Filztueh - Portisren
2 flügel ,

23 3³⁰
( Halbstores )

n5
85 für Schlafzimmer , 2 Flügel , 1 Lambrequin 90 1

7
5

Phantasie - Portièren in 978205 blau , beine 85 Fon 18 Mk. bis 830

Brise bise Gu n iteh ; sugt on s u . 7
We

Tuch - u. Filztuch - Tischdecken : “

20 1. % 1 &

in engl. Tüll VVV 3 Plüsch - Tischflecken on 30 Ml. bis 500

neue MusterBreite Garllinen Meter von Mk . . 50 bis 35³ Pfig.in ereme und welss

inoleum - Läufer Linoleum , 2 Meier breit , in alle

Jualitäten zum Belegen ganzer Räum

Linoleum - Vorlagen bringen wir für den Umzug

Einoleum - Teppiche
— besonders billig .

3
5 50 ½ 115

Steppdecken ſt Salln - Ueberzug und guter Füllung Sück *²13

0Fenstermäntel in iider mit Slickerei von Mk . .50 b.
Mk.

Galeriebordle in Tuch bestiokt von Mkk. . 50 his 45 Pfg.
20Woll . Jacquard - Schlafdecken suse u ut . 8

B Galerigbordg . eense 1 40 %

bamuol. dacquard-Schlafderten n u . % n 1 7 Wachstuche m mena 0 l . 34

Ein Posten
Galerieborden , Läukerstoffe sinzelne Spachtel - und Lacet - Stores ,

Binzelne Fenster abgepasster Gardinen , einzelne Felle u. Bettyorlagen

Rundstangengarnituren . 25komplett MkRinge , 2 FTräger , 2 Endkugeln

Messingrundstangen in grosser Auswahl⸗

Messingstähchen mt 2 besen Stzee O pth .

6Zugvorrichtungen , verstelber .

Eisenstangen für Gardinen „„ 1 O a.

„ „
Holerosetten „ 7

für ungefähr die Hälfte des früheren Preises zum Verkauf ausgelegt . Uen 20 110

„ e Tilll -Bettdseken 6an e , sück Aus Tüäll - Läufer 1 Deckchen , Sophakissen , Bilder
Band - und Spachtel - Bettdecken sua un 40 . d8 B 2 Kissenplattensas 85 78. Flssbänke waues ,

Noftos - Täufer , Jute - Tüufer , Tapestry - Läufer , Plüsch - Tüufer , Prüssel - Taufer
5027ʃ für Zimmer und Treppen , enorm billig .

ingel emfaft neues
hiesigen Fabrik N

9 0 baumbettlade pol. , 70569 Felkt I. 5 edernroſt , Wollmatratze , Deckbell
VV

on % Frankfurt a. . , Neul

15
2 Keiſſeit 1719 75

5550
sofortigen ein

—
190 55in d. Höhev . i 4. St. 9 22 e helle Werk⸗ 29186

ne 0 b.
5 5 Bureaudliener Ausläufer , 8 R4 . 6 ſtätte , auch als Lager⸗

15 2. 11
N . Bl.

gesucht . Juvalide , der Unfall 4 UT¶lfraum geeignet , ſofort z. v. b88s
Laden auch als Vurean

5 29319 H. Exped . Finger der linken Hand verloren , yaß
77 großes Sonteram ,

2 1
U. Nr.

aner
1

1 50 bbuſteegeſund und rüßlig iſt , ſucht Kepplerſtraße 1719. 1 9 Wethaltobet per 1. Novbr . zu verm .

5 9 chinnen , 19 15 unter ganz beſcheid . Anſprüchen Schöne Bureaus mit kleine für Flaſchenbier⸗ 51 D 2, 11, Hof links .
5 Suche ein erdenl Maädchen . Haus⸗, Küchen⸗ u. Hokelzim W.

15
5

9095 4 , 19/½ 0b , part . Maädchen, beſſ . Kinderſtl . ſiuden e Ausläufer kagaziuräumen zu verm . 282 händl . 11 57511 —gelb. Schnan —3 tüchtige ſoſort u. 15. Okt . gute Stellen . en 5 — Otl at Bureau . trockener , gut O eſtr . 3

Abzubol
5 9 Stütze , Hſaushälteril , Kinderſrl . . 293 f1 155 die Erp ds . Bl erb

tilierter großer Hofkeller als 355 mit auſtoß⸗Ziim . u. Keller
0 aa bühr. 3 ti er

0 1 01 1
5 2.

10e
——

20 5 8 29195 m zu ad khei⸗Bureau Engel, R4, 7. Tel. 371 N izu verm S 7 eindamm⸗ un ein⸗
966 Verbindungskanalſtr .4. ein en lek. gel ,

eeeeeeeee ee 1 1für hier u. auswärts , ſoſort geſ. 5 88 1 150 25 Näh Gramli 92 cheinpar785 7957 21 425 Wegenler 5
einigſtr . 33 . 5 5 nartei 85＋ Verkauf .

1 Gg de 9 955 1 dült Vaſtle5 dait FV
Sulungen zu hermicten . JLäden zu vern . P 7, 15

Ne ee Maädehen Lehrling Jeetee Bureaur , e
ein Haus zu Putz U. Meh Konditorki

1
Frau J.

10 905

auf 1. Oktober preiswert ( auch
als Buregu ) zu vermieten .

u erlrAgen 4. Stock⸗

verkaufen , das nach Lage] gut empfohlen , das Kochen und für ſofortigen Eintritt ür Bureaue 2für ſoſort oder ſpäter zu Jeim .
für eine Waſſer⸗ Kaſſee , Goldwaren . Ühren ,

für Bäckerei und Spezerei⸗JHausgrbeit jelbſtändig verſehen ] geſucht . 29315 Friſeuſe Näheres
11 0 75

brüdde
*

Magazin od. Flaſchenbier⸗ Schreibmaterialien , da hierfür
Geſchäft geeignet iſt . 9996 kaun , per ſoſort geſucht . 29814 Ernſt Staib , Weingroßhandlg . ] ſucht noch einige Kunden zum] Kraxer , B 7, 15 29206 handlung ſehr geeigne , zu v. IBedarf : 2881U

Zu erfragen in der Erp d. Bl. Mittelſtraße 12. „Friſieren . Moltkeſtr . 3, part . — Näheres R 3, 13. 9754IL. 6 , 14 , 1 Treppe lints .
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gütung ge

55 forderlich.

au Haaſenſtein &
. ⸗G . , Mannheim .

von einer La a !

ier bei ſe

Gnte Schulzeugniſſe

Offerten unter R. 65

Astaatl .

S zehe1Nensbs 115 euhſt
HK n F S e

für u FFort. 5

Aledlel0

Bedingun

, 2/8 ,

— BERL I12. NMETHODE e ,
Anmeldt

9
9

Jede 11mft erteil

A . Wupay ;
geprüft Lehrer, kri

an den BERLITZ - S0 H00ʃ1.
Mannheim - Heidelberg tät

Zarige geri

monnaie mit 7
Brückenkarte Mau
(nmit Namen Kath
8 Konſums⸗Zettel .
geg . Belohug . i . d Er

Din⸗ uf .

für Chaiſe u.

Montag Diensfag Iittwoch

1 Man are
ſpäter zu vermie

655
9624

Näheres 1, 4

6 7, 4 f
ſoſort zu v.

M2 . 13
terre kleines

Nitheres

N. 5 l0
Zub .2 Tr. , ſo
Näh . imim 2. S

P6 , 2u 5Näheres La

Möbl. 5 bl .

D1 .

F2 , 4a ,

1

8 ( bel Feist )

Fleg Mödl. Sonlafs,

uud 1

Donnersfag

Es werten bis Donnerstag abend 8 Uhr sämtliene Naren in

mit Salon ( Separat . Eing
aun bess . Herrn

5.
Sof. Z. v

Besichtig . 10—3 UUhr .
3 Fr⸗„ Cub n

2 2 5 U10 Zimmer 2u 5
Näheres Laden .

allen Abteilungen zu ganz bedeutend ermässigten Preisen A, 13
fein möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

Samstags sind sämtliche Räume bis 6 Uhr Abends

O2 , 8 . — Kunststrasse .

geschlossen .

zimmer Bel

9 371 N ort
83, 13

2r schöt nmöbilert .

Zimmer Sof. 2. Lerm .

UA,47 Ring , 3 Tr . ſchön
möbl . 31 m. a. beſſ ,

Herrn zu vim . f0

Ju der Näbe des 1Schwetzingerſtr . Lla , III. iſt

ein gutemdbl Zimmer m. .

ſion zu vermieten . Gle 11

empfehle meinen guten Mittag

und Abendtiſch. 974

A eee
E
Lost und Logis,
86 . Jund . Anbti

155 55
5 Primg ee

Frivat -Mittagstisek
für Herren zu 70 Pfa . , Paſſan⸗

ausverkauft . 59243

Swei Pferd Laſtfuhrwerk
geſucht . —Offerten mit Preis
Nr. 20321 an die Exped . ds

Derkauf
Vollſtändige neue Woh

nungs⸗Einrichtung billig

egen Bar ahlung u ver⸗ “9 3 3
kaufen : 9765

1 kompl . mod . Schlafzim⸗

mereinrichtung , eine nußfh .
Wohnzimmereinrichtung ,

1

eichene Speiſezimmereinrich⸗
tung , 1 ſeiden . Sofa mit 2

uteuils ,
Aung , Fane uiaTrumeaux ( eichen ) , Vorplatz⸗

möbel , Peluchedivan , Frem
denbett , verſchiedene dleider⸗

ſchräuke, Stühle ꝛc.

L. 8 , I1I , parterre .

P. 8. Anzuſehen von ½5
bis 6

——

1115 el Fifſelk⸗ tihilf
ſofort geſucht .
E . Gollinger , Kaiſerring 50.

Auf das Bureau einer

Fabrik im Induſtriehafen
wird für baldigen Eintritt f
eine tüchtige

Buchhalterin

geſucht , die auch in Steno⸗

1 Kücheneinrich⸗ 18

Stürmischer
noch nie dagewesener Erfolg

von

Constantino Bernardi

Ada Pagini
lohnson und Dean

sowie der übrigen Attraktionen .

gendet .

ten 80 Pfa . und Abendtiſch zu
50 Pfg . 2937 29

Frau J. Loos, P 2,3½
— 255 Stock .

Meiua Lago Maggiore .

Von iſitem Hremmeggel - Hlaaruadsgser .

Bun ichi entuucht und bitie ich Sie , mir

mnoglichibt ungeſted 2 Hld gcſiem davon Brennessel⸗ ftüh: Wellfleiſch 1. FIauer!kran 1
aacſi mserem obenslehendenm Adresge zti Haddrwasser abends Wurſtſüppe n.ee Wueſe

Frau Hugen d Alberi . „Urtil wozu freundlichſt
uell ,„ Meller M .

Folche und

Loreleg 33I .ähnl . Hnerken⸗

nungen über
Dienstag , den 3. Oktober

59271

Im Wiener Cafe Apollo und American Büfett

Konzerte der Zigeunerkapello .

graphie u. Schreibmaſchine
bewandert iſt . Off . u. Nr .

29320 u. Ang . der bish .

Tütigk. , des Alt . u. d. Anſpr .

beförd die Exped. d. Bl.
en ere endlen ſucht ür

Manuheim und Unngegend einen
bei der Bäckerkundſchaft gut ein⸗

geführten leiſtungsfähigen

Wertreter .
Die bereits vorh . Kundſch . kann
demfſ. mit übergeb . werd . Gefl . Off.
unter F. H, L. 3301 an Rudolf
Moſſe , Frankfurt a. M. 437⁴

Von einer hieſigen Verſicherungs⸗

oaft
ungerer Beamter
mit güter Handſchrift zu möglichſt
baldigem Eintritt geſucht .

Rusführliche Offerten mit An⸗

5 der Gehaltsanſprüche unter
29322 an die Exped. ds. Bl.

Damenkleiderstoffe
letzter Herbst - u. Winter⸗
Saison werden en em

Dillig ausverkauft

Parl Emil Herz
am Paradeplatz .

59261

P 7. 20

erhalten fast fäglich , Es gibt kein besseres IIIittel ,

speziell das Damenhaar poll , lockig und duftig zu

machen , Hadrausfall und Schuppen So schmell zu be⸗

Seifigen . Hllein echt nur zu Haben in Flaschen

—. 80 , . —,

Kauf⸗ und persandthaus Zur Sesundneit⸗

Fchlafgängerlisten
10 , 250 .

nack amillcher Vorsehrift
Iannheim Hleidelbergerstr .

Glacè - Handschuhe

e u. eeeeeee

werden gereiuigt , gefärbt
und ausgebeſſert . 54781

stels Vorrätig in der

Dr. I . aszgSer 8, 1.

Bach

Kunst⸗
Strasse

N2,6 .

Hannkeimer Jilberlotterie

Fiu Margarethe Schmitt wWwe.

Tod erlöst .

n der Leichenhalle aus statt .

Juchdenckerei

Todes - Anzeige .
Samstag Abend 7 Uhr wurde unsere liebe Mutter

geb . Dröll

kurzer schwerer Krankheit im 63 . Lebensjahr durch einen sanften

Mannheim ( L 11, 20) , 1. Oktober 1905 .

In tiefer Prauer :

Ludwig Schmitt

Käthe Schmitt

Friedrich Scehmitt

Carl Schmitt

Wilhelmine Sehmitt , geb , Geber .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 3. Oktober , nachmittags
5 Uhr

59265

Von Kondolenzbesuchen bitten wir absehen zu wollen .

gegenüber dem Pfälzer Hof .

2f üsst . d unf dem Protsxtorate J. K. H. der Grossn TZ0 3in u8s J aden Stehenden W9ö

265 Gewinne im Werte von M. 7500 . — Hauptgewinn Mk . 2000 . —

Ziehung am 9 . Oktober in Nathaüſe zu Manghein
Lese N . . — 11 Lose fl NK. 10 . —

ſind bei allen durch Plakate kennlichen Verkaufsſtellen zu haben , ſowie im Ausſtellungslofal E 1, 17, Plaukeg

anetasy

59256

Auguft Kremer . D 1, 56.



8. Selte .

Mannkim , 2. Oktober .

Solange der Vorraf eicht - Engrm pfff
1 Mederverkäufer!

*

N

17

5
8

79 A5—

—41— tion 110—
8 Normal - Herrenhemden

38 phg
kinge 100 Stücke te - ige Damen- Konfektion ee 888 79 1

per Meter 130 , 90 , 70 ,
300 , 225 , 150 ,

N 12
gtztsr Saison verkaufe welt unter

1 805
Halbw . Kleiderstoffe Posten 398 Normal - Herrenhosenin hübschen Streiken u. Karos sehr

prima Qualitäten , nk 19 haftHaltbar 17 8 Re — 4 355 9er Silte 3 9755
1

ver Meter 68 , 46 , 38 , 27 pfg. 2 —
85 1505 100 , pfg.in schzerz nnd farbig, vorzüglioh sſtzend , beste Stoffe

LLI her 52. 00, 40. ,00 , 27 . 00 , 24. 00, 16 . 50 , 12. 00, . 50 6 — LII— 197
5 4 25 40 5

6
5 5

ö
45 2Cheviots ſefit 18 00 , 12 00 9 00 , 8 50, . 00, 3 50 , ſetzt

OFIAIL - Herren Jack SIIin vielen Farben

48
— —

e sehr angenehm

37
5

8 9 im Pragen, Per Stück 275 225per Meter 95 , 35 , 68 , Pfg.
5 A 160 , 1355 100, Pfg.

LLUU 15 AkageneMämte ! 900
LELTaus besten Stoffen verarbeitet , in schwarz und farbig ,

Veloutins
15 Farbige Herrenhemden

8 51
Ware für Blusen

22 15 5 8. 00 5

1 gaten dersgtbeneg , Heniden .516 9 N
5. . 8 1 5 2 7 2per Meter 65 , 55 , 48 , 40 , pfg biet :

50 585
12 15

2355 188 4485 5 pfg
J L Fosten

2
2 —

685 73
8IElaenania SoOos AHIHHLE e Farbige Frauenhemden

8 25 in schwarz und farbig ,
5

115 eeee schöne0 Tuch , Satin , Cheviot , sehr hübsche Genres essins . Per Stück 240 , 195 ,per Meter 78 , 58, 48, 35 pfg . 7 5

lben 70 . 00 , 45 . 00 , 38 . 00 , 31 . 00 , 28 . 00 , 24 . 00 160 , 180 , pfg.
L 15 2525 00, 9 . 2 U

25
L I

Hemdenflanelle
5 Bettücherfrischen Streifen und

18
2 en

—1
5

Weiss in ersten Qualitäten , voll⸗dee os , 88 , 40 , 40 , 32 , 10 Pf . Ner - gem - Näcke 0 8. 0 48
aus besten waschbaren Velours , sowie reinwoll . Sachen

5
Ffüner : 25. 00, 22 . 00 , 14. 25, 12. 00, . 50 , . 25 1 1 L L

Schürzenstoffe lant : . 00 , . 00 , . 00 , . 00 , . 50, ſefzt Bettiücher
eee und

38 in farbig , 1990 98Waschbar
Stück 260, 228 , 190 , 175 ,per Meter 30 , 72 , 65 , 54 , Pfg. 5 5 130 , 95 , 657 Pfg.

LELLII
Wettkattune e 1085 Hnaben - Sweater
Blumenmustern 20 bPosten b in Wolle , sehr haltbar

75ber Mater 26, 68 , 88 , 45 , 36, pfg.
lusen rer stuek 188 , 160 , 188 , 110 , Pfg.

2 L LL 10 Kagnb, Seite and Mo ptofep, Sebart und fachg h böbscher Jasflhrang L
Rettzeuge ſöber 36 . 00 , 30 . 00 , 21. 00, 18. 00, 15. 00, . 50, 11 . 50 HandschuhleKarriert erstkklassige Fabrikate

18 e : 18 . 00 , 9 . 60, 22 00 , . 00, 32 60,2 5 schwarz und farbig für Damen

19pig
Pfg.

AlSLiStes'!

SNodobed

S

ENIUIL

OI

er Paar 110, 95 , 75, 60 , 30 ,ber dleter 68 , 88 , 48 , 40 , 36 , iß ;

55111 FPosten

—

L —
IJnckenbiber Dostiim - Röcke e

Strümpfebedkuekt innen gerauht in hell und

20
aus ktadellosen Stoffen , in Schwarz u. farhig, bestens vefarbeltet schwarz und karbig gestreikt , kür

e

esUerUOS

oU

dunkel
* Per P. 1er eer 68 , 60, 58 , 42 , 32 , Erüner : 35 . 09 , 30 . 00 , 28 . 00 , 19. 00 , 13. 50 , 10. 50, . 80 FF

— 200⁰ ＋0 , . 50 , . 00 , 860 . 4 b0 , Jatzt

Anrnn SAntAS . 1 D . Srtober
von 1 Uhr vormittags bis 7 Uhr abhendsgeöffnet !


	[Seite 15765]
	[Seite 15766]
	[Seite 15767]
	[Seite 15768]
	[Seite 15769]
	[Seite 15770]
	[Seite 15771]
	[Seite 15772]

